
Der Himmelsbote

Der Herr ist auferstanden.
Halleluja!

Er ist wahrhaftig 
auferstanden. Halleluja!
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„Alles hat seine Zeit.“ (Prediger Salomo 3)

Da sind sie wieder: die grünen Zweige. Doch wäh-
rend sie in Advent, Weihnachten und Epiphaniaszeit 
mit Kugeln, Spielsachen oder Sternen geschmückt 
waren, blinken jetzt frisch und frech farbige Oster-
eier auf. Die Osterkrone vor der Stadtkirche ist jedes 
Jahr ein echter Hingucker. Ein Dankeschön den 
fleißigen Händen, die die Girlanden gefertigt haben.

Jede Zeit hat ihren Charakter. 
So auch die Zeiten des Kirchenjahres. Es mag uns gut 
tun, den jeweiligen Charakter zu achten und uns 
davon inspirieren zu lassen.

Ostern ist ein fröhliches Fest, der überraschende 
Triumph des Lebens über den Tod. Und klar, da darf 
alles mit Blüten und farbigen Eiern geschmückt sein. 

Und: Wer weiß, vielleicht hoppeln Osterhasen über den Weg, wenn wir am 
frühen Sonntagmorgen nach Retterode wandern oder fahren? Da hören wir 
nämlich davon, dass all die Dunkelheiten des Leids und der gewaltsame Tod, 
den Jesus gestorben ist, eben nicht das Ende sind. Vielmehr erweckt Gott, 
sein Vater, ihn und uns zu neuem Leben auf. Lassen wir uns anstecken von 
österlicher Freude; wir haben dafür 40 Tage Zeit, denn die Osterzeit reicht 
nach dem Kalender des Kirchenjahres bis Christi Himmelfahrt.

Vielleicht tun wir uns am schwersten mit der Passionszeit, jener 7 Wochen 
vor Ostern, die mit Aschermittwoch beginnen? Wer will sich schon freiwillig 
mit einer traurigen Leidensgeschichte befassen?

Mich berühren die Passionsgeschichten Jesu, die wir in der Bibel finden, 
jedes Jahr aufs Neue. Begegnet uns doch darin all das Leiden, das es auch in 
unserer Welt und möglicherweise in der eigenen Lebensgeschichte gibt: 
Eifersucht, Angst, Flucht, Verrat, Ferne, Nähe, Hingabe, Vergebung, 
Schwäche und Stärke, Gewalt und Zärtlichkeit, Trauer und neues Leben.

Mit Hilfe der 2.000 Jahre alten Geschichte Jesu können wir lernen, mit 
eigenen Leidenserfahrungen umzugehen, weil sie uns Worte und Symbole 
schenkt. Die Bibel ist eine Quelle der Resilienz, also der Kraft, nach Rück-
schlägen wieder auf die Beine zu kommen.

Alles hat seine Zeit.
Jede Zeit hat ihre Charakteristik.
Und in jeder Zeit will Gott uns Gutes tun, weil er es gut mit uns meint.

Liebe Grüße Ihre Anja Peters

Anja Peters, Pfarrerin 
in Friedrichsbrück, 
Retterode und HeLi
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Sabbatzeit mit Freistellung von Mai - Juli 2026
Die Bischöfin unserer Landeskirche Dr. Beate Hofmann 
hat meinen Antrag auf eine Sabbatzeit genehmigt. 
Sie beinhaltet, dass ich Pfarrerin meiner Pfarrstelle 
Hessisch Lichtenau I bleibe, von August 2025 bis April 
2026 auf einen Teil meines Gehalts verzichte und in der 
Zeit von Mai bis Juli 2026 freigestellt bin für Dinge, 
die ich lange schon machen wollte.
Ich hoffe auf das Verständnis meiner Gemeinden 
für diesen Wunsch. Manche meiner Tätigkeiten wird 
pausieren, manche wird durch Kolleg*innen vertreten.
Meine neue Konfirmandengruppe wird zwischen Oster- und Sommerferien 
von Prädikant Johannes Kühn unterrichtet, dafür danke ich und wünsche 
eine gute Zeit. Nach den Sommerferien will ich den Kurs dann 
gerne wieder übernehmen bis zur Konfirmation. 
In der Stadtkirche Hessisch Lichtenau wird es wie bisher vielfältige Gottes-
dienste geben. Wochenweise Vertretung für Amtshandlungen geschieht 
durch Kolleg*innen der Nachbargemeinden. Auskunft erhalten Sie in 
Gemeindebüro (Tel. 2403) & Kirchenbüro (914 171).                     Anja Peters

Personalia
Pfarrer André Lecke übernimmt Vertretung 
für die Gemeinden Fürstenhagen, Quentel 

und Reichenbach-Hopfelde

Für die Zeit, in der Pfarrer Dr. Marcus Meier nicht 
im Dienst ist, hat das Dekanat Werra-Meißner 
Pfarrer André Lecke aus Bischhausen mit seiner 
Vertretung beauftragt.

Sie können Pfarrer Lecke erreichen 
unter Ev. Pfarramt Bischhausen, 
Telefon 05658-1037 oder per Mail 
unter Andre.Lecke@ekkw.de

Wir danken Kirchenvorsteher*innen, Prädikant*innen und Lektor*innen, 
deren Dienst in diesen Zeiten besondere Bedeutung zukommt.
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Für den Kooperationsraum

Wir laden ein zum 

S e n i o r e n n a c h m i t t a g

Termine 2026

11. Februar
11. März
08. April
13. Mai
10. Juni
08. Juli
09. September
14. Oktober
11. November
09. Dezember

von 14.30 Uhr - 16.30 Uhr
im Ev. Gemeindehaus, Mühlweg 21

aus allen Orten unseres Kooperationsraums
zu Kaffee und Kuchen, Themen und Austausch,

Singen und Andacht.
Anne Reitz und Team

Bei Fragen Tel.: 917 534
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Neues für Geburtstagskinder
Liebe Mitglieder unserer Gemeinden,
in Hessisch Lichtenau, Friedrichsbrück, 
Retterode, Reichenbach, Hopfelde, 
Wickersrode und Hollstein wird es 
in Zukunft eine Veränderung bei den 
Geburtstagsbesuchen geben.
Ab dem Frühjahr möchten wir einen 
neuen Weg gehen. Einmal im Quartal 
laden wir alle Gemeindeglieder, die  
einen hohen Geburtstag hatten, 
zu einem gemeinsamen Geburtstagnachmittag ins Ev. Gemeinde-
haus Hessisch Lichtenau ein. 
So planen wir, zum ersten Geburtstagnachmittag Anfang Juli 
alle Seniorinnen und Senioren einzuladen, die im April, Mai oder 
Juni ihren 75., 80. oder höheren Geburtstag feierten. 
Die Jubilare erhalten dazu jeweils eine persönliche Einladung von 
uns. In gemütlicher Atmosphäre wollen wir ein paar gesellige 
Stunden miteinander verbringen, miteinander ins Gespräch 
kommen, Gemeinschaft erleben und gemeinsam dankbar auf das 
neue Lebensjahr blicken. Dabei soll auch Zeit für eine kleine 
Bewirtung sein.
Natürlich bleibt weiterhin die Möglichkeit bestehen, einen 
Besuch zu Hause zu erhalten. Wer nicht mobil ist oder sich einen 
persönlichen Geburtstagsbesuch wünscht, kann sich gern im 
Gemeindebüro melden.
Die regelmäßigen Besuche zum Geburtstag zu Hause werden 
jedoch künftig nicht mehr automatisch stattfinden, sondern auf 
Wunsch.
Wir freuen uns sehr auf diese neue Form des Miteinanders und 
darauf, gemeinsam Geburtstage zu feiern.
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Festliche Einführung
Pfarrer Dominik Teminski wird zum 1. März 2026 von 
der Bischöfin der Evangelischen Kirche von Kurhessen-
Waldeck in die Pfarrstelle Hessisch Lichtenau II mit der 
Kirchengemeinde Günsterode auf Dauer berufen. Nach 
seinem Dienst in den Gemeinden wird er sein Pfarramt 
nun in dieser Verantwortung fortführen.
Die feierliche Einführung nimmt Dekan Ralph Beyer im 
Gottesdienst am Sonntag, 22. März 2026, um 14 Uhr 
in der Stadtkirche Hessisch Lichtenau vor.
Wir laden herzlich ein zu diesem festlichen Gottes-
dienst und zum anschließenden Beisammensein in der 
Kirche.

Freundschaft im Zeichen von Brot und Wein
Wie schön, dass Jesus beim festlichen Seder-Abend 
des jüdischen Passahfestes gerade Brot und Wein 
auswählte als Zeichen seiner Freundschaft.
Er hätte ja auch die bitteren Kräuter oder das Salz-
wasser der Tränen wählen können. Hat er aber nicht!
Vielmehr hat er ein frisch gebackenes Brot als 

Zeichen für sich gewählt. Vielleicht um zu sagen: Wie das Brot, das du täg-
lich isst und von dem du lebst, so will ich für dich sein.
Und glücklicherweise hat Jesus den Wein ausgewählt, der bei Hochzeiten 
und frohen Festen getrunken wird. Vielleicht um zu sagen: Wie der Wein 
der Lebensfreude und des Glücks bin ich für dich.
In einem Abendmahlslied heißt es: „Ich bin das Brot, lade euch ein. So soll es 
sein. Ich bin die Quelle, schenk mich im Wein. So soll es sein. Nehmt hin das 
Brot, trinkt von dem Wein. So soll es sein. Wenn ihr das tut, will ich bei euch 
sein. So soll es sein.“ (EG+62)
Wie Jesus es gesagt hat, wollen wir es tun und feiern das Abendmahl als 
Zeichen seiner hingebungsvollen Freundschaft. 
Abendmahlsfeiern gibt es am Morgen der Konfirmationen, in den Oster-
gottesdiensten und am Abend des Gründonnerstag, denn an jenem Abend 
feierte es Jesus mit seinen Freunden zum ersten Mal. Ein Abend, der Pas-
sion und Auferstehung schon in sich trägt. Seien Sie herzlich eingeladen. 
Orte und Zeiten finden Sie in der Übersicht in der Mitte des Himmelsboten.

Seit Juni 2023 bei 
uns tätig: Pfarrer 
Dominik Teminski
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Ökumenischer Kreuzweg in HeLi

Wir laden herzlich ein zu einem 
Ökumenischen Kreuzweg am 

Freitag, 13.3.2026, um 15 Uhr 
in die Katholische Kirche Christkönig, 

Riedweg 1 in Hessisch Lichtenau.

Im Kirchenraum gehen wir mit 
Lesungen, Gebeten und Schweigen 

an den Holzbildern entlang, die 
Stationen auf dem Leidensweg 

Jesu beschreiben.

(Foto links:) Simon von Kyrene hilft 
Jesus das Kreuz tragen. (Station V)

Kreuzweg von Hollstein nach Hopfelde

Auch in diesem Jahr 
soll es einen Kreuz-
weg an Karfreitag, 

3. April 2026, 
mit Prädikantin 

Cornelia Großkurth 
geben. Er beginnt 
um 15 Uhr in der 

Hollsteiner Kirche, 
umfasst eine 

Wanderung nach 
Hopfelde und endet 
dort mit dem 2. Teil 
des Gottesdienstes 

um 16 Uhr. 
Herzliche Einladung!Stationen auf dem Weg 2025.



9

Osternachtfeier in Retterode

Ein ganz besonderer Morgen:

Osternachtfeier am Ostersonntag, 
5. April 2026, um 6 Uhr (!)
in der Retteröder Kirche.

Lassen Sie uns gemeinsam erleben, 
wie das Licht die Dunkelheit besiegt!

Anschließend gibt es für 
die Frühaufsteher*innen ein 

kleines Osterfrühstück im Turm.

Jung & Alt sind herzlich eingeladen!

Ihr Kirchenvorstand Retterode 
& Pfarrerin Anja Peters
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Neue Konfi-Kurse 2027
Liebe junge Leute, 
Ihr möchtet Neues kennenlernen von Gott, 
euch selbst und anderen Menschen? Dann kommt zum neuen Konfi-Kurs!

Wir laden alle Jugendlichen unseres Kooperationsraums, die derzeit 
die 7. Schulklasse besuchen (und ca. zwischen Mai 2012 und Juli 2013 
geboren sind), herzlich dazu ein!

Für die neuen Kurse möchten wir erreichen, dass alle Gruppen annähernd 
gleich groß sind. Daher orientieren wir uns klar an einer regionalen Zuord-
nung. Im März erhalten alle Jugendlichen der genannten Altersgruppe, 
deren Adressen wir haben, ein Anschreiben mit Anmeldemodalitäten. 
Die Pfarrer laden die Jugendlichen aus ihrem Bezirk ein und nehmen die 
Anmeldungen entgegen. Das bedeutet:

Die Jugendlichen aus Friedrichsbrück, Retterode, 
Hirschhagen, Reichenbach, Hopfelde, Hollstein, 
Wickersrode und Hessisch Lichtenau-Ost erhal-
ten eine Einladung von Pfarrerin Anja Peters zu 
einem Konferkurs, der in der Regel 1x im Monat 
an einem Samstag (10-13 Uhr) stattfindet. 
Im Mai und im Juni hat diese Gruppe Unterricht 
bei Prädikant Johannes Kühn (siehe Seite 3).

Die Jugendlichen aus Günsterode und Hessisch Lichtenau-West 
erhalten eine Einladung von Pfarrer Dominik Teminski zu einem 
Konferkurs, der in der Regel wöchentlich am Dienstag-
Nachmittag stattfindet.

Die Jugendlichen aus Fürstenhagen und Quentel 
erhalten eine Einladung zu einem Konferkurs, 
der in der Regel wöchentlich am Dienstag-
Nachmittag in Fürstenhagen stattfindet. 
Pfarrer Marcus Meier und Pfarrer André Lecke 
leiten den Kurs (siehe Seite 3).

Die neuen Kurse beginnen nach den Osterferien und gehen über ein Jahr.
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Konfirmationen Fürstenhagen-Quentel

Foto (von links): Lotte, Luisa, Emilia, Leni, Tilda, Josefine, 
Fynn, Jonas, Ben, Julius, Lasse, Leon, Lotta, Matteo und Finja

Am Sonntag, 12. April 2026, um 10 Uhr 
werden in der Kirche Fürstenhagen konfirmiert:

Emilia Oliveira Coelho, Schlierbacher Straße 30, Fürstenhagen
Julius Dippel, Quenteler Straße 29, Fürstenhagen
Finja Malin Fuge, Ober der Höhle 1, Fürstenhagen

Leon Grenz, Am Sandberg 14, Fürstenhagen
Luisa Hardt, Hollenbachstraße 21, Fürstenhagen
Josefine Hühner, An der Koppe 23, Fürstenhagen

Fynn Kloss, Am Weizenländchen 21, Fürstenhagen
Lasse Kuhn, Siedlung 16, Fürstenhagen

Lotta Merle, Losseweg 9a, Fürstenhagen
Lotte Neugeboren, Gartenstraße 13, Fürstenhagen

Tilda Reuter, Breslauer Straße 16, Fürstenhagen
Jonas Schäfer, Siedlung 15, Fürstenhagen
Leni Volz, Am Sandberg 16, Fürstenhagen
Am Sonntag, 12. April 2026, um 13 Uhr 

werden in der Kirche Quentel konfirmiert:
Matteo Strathaus, Auf den Hohäckern 1, Quentel
Ben Zimmermann, Schulstraße 26a, Fürstenhagen

Je nach personeller Situation werden die Jugendlichen von Pfarrer Marcus 
Meier, Pfarrer André Lecke oder Prädikant Johannes Kühn konfirmiert.



12

Konfirmation HeLi I, Reichenbach-Hopfelde

Foto (von links): Max Lysiak, Jukka Wilke, Florian Seelig, Jannek Sascha Krikli, 
Felix Heerich, Jona Schöse, Mattis Weber, Maximilian Dill, Evelin Leinweber, 
Marlon Ehrhardt, Xenia Steinbrenner, Jonas Lippold, Emma-Marie Coscarelli

Konfirmation in der Stadtkirche am Sonntag, 12. April 2026, 
durch Pfarrerin Anja Peters für:

Emma-Marie Coscarelli, Bornstoppel 1, Hessisch Lichtenau-Hopfelde
Maximilian Dill, Bergstraße 53, Hessisch Lichtenau

Marlon Ehrhardt, Karpfenfängerweg 3, Hessisch Lichtenau
Felix Heerich, Rosenhof 9, Hessisch Lichtenau-Reichenbach
Jannek-Sascha Krikli, Industriestraße 71, Hessisch Lichtenau
Evelin Leinweber, Am Walburger Weg 6, Hessisch Lichtenau

Jonas Lippold, Siegershäuser Straße 6, Hessisch Lichtenau
Max Lysiak, Kanzler-Feige-Straße 9, Hessisch Lichtenau

Jona Schöse, Hopfengarten 8, Hessisch Lichtenau
Florian Seelig, Leipziger Straße 139, Hessisch Lichtenau

Xenia Steinbrenner, Siegershäuser Straße 21, Hessisch Lichtenau
Mattis Weber, Dorfstraße 8, Hessisch Lichtenau-Hopfelde

Jukka Wilke, Blaues Wunder 11, Hessisch Lichtenau-Hopfelde
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Konfirmationen HeLi II & Günsterode

Sitzend (v. l.): Finley Krug, Elias Kanngießer, Philip Herget, 
Leonard Hellmer, Leonard Ohl, Lia-Sophie Langer, Celina Schuchhardt

Stehend (v. l.): Lindsay-Marie Peter, Levin Lorenz Kühlborn, Alexander Steinmetz, 
Viktor Kozma, Noah Siegner, Lilli-Sophie Obach, Anna-Lena Dorn, Laura Obach

Die Konfirmationsgottesdienste finden am 19. April 2026 in der Stadtkirche Hessisch 
Lichtenau sowie am 26. April 2026 in der St. Andreas-Kirche in Günsterode statt.

Anna-Lena Dorn, Geschwister-Scholl-Straße 10, Hessisch Lichtenau
Lilly Marie Heller, Friedenstraße 36, Hessisch Lichtenau

Leonard Hellmer, Creuzburger Straße 4, Hessisch Lichtenau
Philip Herget, Lärchenweg 7, Hessisch Lichtenau

Elias Kanngießer, Hanröder Straße 28, Hessisch Lichtenau
Viktor Kozma, Lichtenauer Straße 29, Melsungen/Günsterode

Finley Krug, Westweg 41, Hessisch Lichtenau
Levin Lorenz Kühlborn, Magdeburger Straße 33, Hessisch Lichtenau

Lia-Sophie Langer, Wilhelm-Leuschner-Straße 79, Hessisch Lichtenau
Constantin Marius Mänz, Büchnerstraße 18, Hessisch Lichtenau

Laura Obach, Lichtenauer Straße 35, Melsungen/Günsterode
Lilli-Sophie Obach, Ohestraße 18, Melsungen/Günsterode

Leonard Ohl, Goethestraße 26, Hessisch Lichtenau
Lindsay-Marie Peter, Geschwister-Scholl-Straße 11, Hessisch Lichtenau

Max Plötzer, Sinselbachstraße 9, Melsungen/Günsterode
Celina Schuchhardt, Sälzerstraße 25, Hessisch Lichtenau
Noah Siegner, Quenteler Weg 2, Melsungen/Günsterode

Alexander Steinmetz, Gustav-Siegel-Straße 25, Hessisch Lichtenau
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Kinderperspektiven in der KiTa Forellenfänger…
Partizipation ist seit Jahren ein wichtiger und wertvoller Bestandteil unserer Kon-
zeption. Wir sehen die Kinder als einen Teil unserer demokratischen Gesellschaft 
und deshalb ist es uns wichtig, dass die Kinder den Kita – Alltag aktiv mitgestalten, 
ihre Meinungen frei äußern und einbringen. Ihre Ideen und Wertvorstellungen 
werden in Entscheidungsprozesse unserer Kita mit einbezogen. Die Kinder 
entscheiden altersgerecht über Ihren Alltag, Aktivitäten und Regeln mit.
Zum Beispiel im täglichen Freispiel und den dazu frei wählbaren Angeboten wird 
Ihnen die Möglichkeit gegeben, sich zu entfalten und Ihre Ideen täglich mit einzu-
bringen. Durch den regelmäßigen Austausch mit den Kindern in unseren Kinder-
konferenzen bekommen wir immer wieder neue Sichtweisen, Denkanstöße und 
Veränderungswünsche von den Kindern aufgezeigt. Somit haben wir auf Wunsch 
der Kinder eine Schulanfängergruppe im letzten Jahr vor der Einschulung in der 

Kita verankert. Das Mittagessen haben unsere 
Kinder ebenfalls auf den Prüfstand gestellt, und 
wir haben gemeinsam mit den Kindern ein neues 
Konzept und somit eine veränderte Mittags-
kultur in unsere Kita geschaffen.
Uns ist es wichtig, dass die Gedanken und Ideen 
unserer Kinder ernstgenommen werden und 
dass daraus ein wichtiger demokratischer 
Prozess entsteht. 

(Text: Karina Kördel, Foto: Valerie Schramm)

KiTa Lossewichtel HeLi: Neue Gesichter bei den Lossewichteln
Nachdem im Sommer 2025 unsere langjährigen Kolleginnen Frau Ziegler und Frau 
Umbach in den Ruhestand verabschiedet wurden, ist es nun gelungen, Nach-
folger:innen zu finden. 

Wir und die Kinder freuen uns sehr über Frau Simone Plafki-
Horchelhahn, die ihren Dienst bereits am 1. Oktober 2025 bei 
uns aufgenommen hat. Frau Plafki-Horchelhahn ist Erzieherin, 
hat selbst eine kleine Tochter und wohnt mit ihrer Familie in 
Reichensachsen. Sie ist schon gut bei uns angekommen und freut 
sich, Mitglied unseres Teams zu sein. 

Seit dem 1. Januar 2026 gehört zudem Herr 
Christian Kollmann zu unserem Team. Auch in der 
heutigen Zeit ist es immer noch ein seltener und 
wertvoller Umstand, einen männlichen Erzieher 
im Team zu haben. Den Kindern bietet sich durch 

die männliche Bezugsperson ein differenzierteres Rollenbild, von 
dem die Kinder profitieren können in der noch stark von Frauen 
dominierten Berufsgruppe. Neben der Erzieherausbildung hat 
er auch eine Ausbildung zum Informatiker abgeschlossen. Herr 
Kollmann ist ledig und wohnt in Eschwege. 

Wir sind dankbar, in der vom Fachkräftemangel geprägten Zeit zwei neue Mit-
arbeiter:innen gefunden zu haben.                                                              (Astrid Söder)
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Regelmäßige Angebote

Gesprächskreis Pflegende Angehörige
im Katharinenhaus, Kirchstraße 18, 
Hessisch Lichtenau (neben der Stadtkirche). 
Die nächsten Termine sind am Freitag, 
13.3.2026, 10.4.2026 und 8.5.2026,
jeweils von 15 Uhr - 16.30 Uhr.

Trägerin: Ev. Familienbildungsstätte -
Mehrgenerationenhaus Werra-Meißner
Pflegende Angehörige / Pflegebotschafter
Nikolaiplatz 13 | 37269 Eschwege
Telefon 05651 3377018 oder Mobil 01573 
9598967 E-Mail: martina.volland@fbs-werra
-meissner.de

Frauengruppe EFA
Die Frauengruppe Evangelischer Frauen Abend trifft sich am 3. Mittwoch 
eines Monats um 19 Uhr im Katharinenhaus (Kirchstraße 18, neben der 
Stadtkirche Hessisch Lichtenau). Interessierte sind herzlich willkommen!
Kontakt: Angelika Hinkel, Roswitha Hnida, Telefon 05602-4475.
Und sie organisiert den Spiele-Abend …

Spiele-Abend
Mensch-ärgere-dich-nicht, Skip-Bo, Skat, Uno, Halma und noch viel mehr. 
Gemeinsam miteinander alte und neue Spiele spielen, schnuddeln und Spaß 
haben! Jung und Alt, Männer und Frauen sind willkommen bei Brett- und 
Tischspielen aller Art! 

Die nächsten Spiele-Abende sind am Mittwoch, 
25. März / 29. April / 27. Mai 2026 um 17 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus, 
Hessisch Lichtenau, Mühlweg 21

Wir haben Spiele vorrätig; es können aber auch 
eigene Spiele mitgebracht werden. 
Wir treffen uns im Erdgeschoss im Großen Saal, 
der mit Tischen und Stühlen „spieletauglich“ 
hergerichtet ist. 

Wer möchte, kann sich Getränke und / oder Schnucksachen gern mit-
bringen. Herzlich Willkommen!
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Datum Stadtkirche 
Hessisch Lichtenau

Friedrichsbrück Retterode Günsterode Kapelle LICURA
(Lichtenau e.V.)

Sonntag
1. März 2026
Sonntag 
Reminiscere

10.30 Uhr in der Stadtkirche
Abendmahls-Gottesdienst mit Pfarrerin Peters

(Oblaten & Wein / Intinctio) 

9.30 Uhr
mit Pfarrer 
Teminski

9.30 Uhr
mit Lektorin 

Goebel

Freitag
6. März 2026
Weltgebetstag

18 Uhr in der Stadtkirche (siehe Seite 32)
Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag aus Nigeria 

„Kommt! Bringt eure Last.“

Sonntag
8. März 2026
Sonntag Oculi

10.30 Uhr in der Stadtkirche
Gottesdienst mit Pfarrer Teminski

9.30 Uhr
mit Pfarrerin 
Ried-Dickel

Sonntag
15. März 2026
Sonntag Laetare

10.30 Uhr in der Stadtkirche
Gottesdienst mit Pfarrerin Peters

9.30 Uhr
mit Lektor 

Baum

Sonntag
22. März 2026
Sonntag Judica

In der Stadtkirche Hessisch Lichtenau:
10.30 Uhr Tauf-Gottesdienst mit Pfarrerin Peters

14 Uhr Fest-Gottesdienst zur Einführung von Pfarrer Dominik Teminski 
durch Dekan Ralph Beyer (siehe Seite 6), anschließend Beisammensein

9.30 Uhr
mit Lektorin 

Schocke-
Kaufmann

Sonntag
29. März 2026
Palmsonntag

Bitte beachten Sie die Sommerzeit!
10.30 Uhr in der Stadtkirche

Gottesdienst mit Pfarrer Teminski

9.30 Uhr
mit Pfarrer 
Teminski

9.30 Uhr
mit Pfarrerin 
Ried-Dickel

Donnerstag
2. April 2026
Gründonnerstag

18 Uhr in der Stadtkirche
Abendmahls-Gottesdienst mit Pfarrer Teminski

Freitag
3. April 2026
Karfreitag

10.30 Uhr
mit Pfarrerin 

Peters

15 Uhr in 
der Kirche:
mit Pfarrer 
Teminski

9.30 Uhr
mit Pfarrerin 
Ried-Dickel

9.30 Uhr in Friedrichsbrück
Gottesdienst mit 
Pfarrerin Peters

Sonntag
5. April 2026
Ostersonntag

10.30 Uhr mit 
Abendmahl
mit Pfarrer 
Teminski

10 Uhr mit 
Abendmahl

& Einführung 
der neuen 

Kirchenältesten

6 Uhr (!)
Feier der 

Osternacht 
(Seite 9)

9 Uhr mit 
Abendmahl

& Einführung 
der neuen 

Kirchenältesten

9.30 Uhr mit 
Abendmahl
mit Pfarrerin 
Ried-Dickel

Montag
6. April 2026
Ostermontag

10.30 Uhr in der Stadtkirche
Oster-Gottesdienst mit Taufen (Pfarrerin Peters)
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Fürstenhagen Quentel Klosterkirche
Reichenbach

Hollstein Wickersrode Hopfelde

Herzliche Einladung 
nach Hessisch Lichtenau 

oder Wickersrode!

19 Uhr in Wickersrode
Gottesdienst mit Pfarrer Lecke

18 Uhr in der Stadtkirche (siehe Seite 32)
Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag aus Nigeria 

„Kommt! Bringt eure Last.“

15 Uhr in Quentel
Kirchenkaffee 

im Gemeindehaus

Herzliche Einladung 
nach Hessisch Lichtenau 

oder Quentel!

10 Uhr in Fürstenhagen
Gottesdienst mit Lektorin 

Schocke-Kaufmann

Samstag, 14.3.2026, in der Kirche Wickersrode
16 Uhr Kinder-Gottesdienst zum Weltgebetstag 

Sonntag, 15.3.2026, in der Kirche Hollstein
17.45 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Thumeyer

10 Uhr in Fürstenhagen
Vorstellungs-Gottesdienst 
der Konfirmand*innen mit 

Pfarrer Lecke & Prädikant Kühn

9.30 Uhr in der Klosterkirche Reichenbach
Gottesdienst mit Lektorin Goebel 

18 Uhr in Fürstenhagen
Orgelkonzert mit 

Helena Schlüter & 
Lektorin Sylke Goebel

Herzliche Einladung 
nach Hessisch Lichtenau, 

Günsterode oder Fürstenhagen!

18 Uhr im Alten Pfarrhaus:
Tisch-Abendmahlsfeier mit 

Kirchenvorstand Fürstenhagen 
& Pfarrerin Peters

Herzliche Einladung 
nach Hessisch Lichtenau 

oder Fürstenhagen!

Herzliche Einladung 
in die anderen 
Gemeinden!

Kreuzweg von Hollstein nach Hopfelde
mit Prädikantin Großkurth (siehe Seite 8);

Beginn ist um 15 Uhr in der Kirche Hollstein,
Abschluss um 16 Uhr in der Kirche in Hopfelde

10.30 Uhr in der Klosterkirche Reichenbach:
Abendmahls-Gottesdienst mit Prädikantin Großkurth

19 Uhr in der Kirche Wickersrode:
Abendmahls-Gottesdienst mit Pfarrer Lecke

9 Uhr in der Kirche Quentel
Abendmahls-Gottesdienst mit 

Pfarrer Lecke; anschließend 
Frühstück im Gemeindehaus

Herzliche Einladung nach Hessisch Lichtenau!
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Datum Stadtkirche 
Hessisch Lichtenau

Friedrichsbrück Retterode Günsterode Kapelle LICURA
(Lichtenau e.V.)

Sonntag
12. April 2026
Sonntag 
Quasimodogeniti

10 Uhr in der Stadtkirche
Konfirmation I mit Pfarrerin Peters (siehe Seite 12)
mit Abendmahlsfeier (Oblaten & Wein / Intinctio)

9.30 Uhr
mit Lektorin 

Schocke-
Kaufmann

Sonntag
19. April 2026
Sonntag Miseri-
cordias Domini

10 Uhr in der Stadtkirche
Konfirmation II mit Pfarrer Teminski (siehe Seite 13)

mit Abendmahlsfeier (Oblaten & Wein / Intinctio)

9.30 Uhr
mit Pfarrerin 
Ried-Dickel

Sonntag
26. April 2026
Sonntag Jubilate

10.30 Uhr in der Stadtkirche
Gottesdienst mit Pfarrerin Peters

10 Uhr
Konfirmation mit 
Pfarrer Teminski

9.30 Uhr
mit Lektorin 

Goebel

Sonntag
3. Mai 2026
Sonntag Cantate

10.30 Uhr in der Stadtkirche
Gottesdienst  mit  Pfarrerin Ried-Dickel

9.30 Uhr
mit Pfarrerin 
Ried-Dickel

Sonntag
10. Mai 2026
Sonntag Rogate

10.30 Uhr in der Stadtkirche
Gottesdienst mit Lektor Baum

9.30 Uhr
mit Lektor 

Baum

Donnerstag
14. Mai 2026
Christi 
Himmelfahrt

Gemeinsam feiern im Kooperationsraum:
11 Uhr an der Schutzhütte in Günsterode

Gottesdienst mit Pfarrer Teminski & Ev. Bläserkreis HeLi,
anschließend gemütliches Beisammensein (Seite 31)

Sonntag
17. Mai 2026
Sonntag Exaudi

9.30 Uhr
mit Pfarrerin 
Ried-Dickel

10.30 Uhr in der Stadtkirche
Tauf-Gottesdienst für das Kirchspiel 

mit Pfarrer Teminski 

Sonntag
24. Mai 2026
Pfingstsonntag

10.30 Uhr in der Stadtkirche
Abendmahls-Gottesdienst mit Pfarrer Teminski; wir 
feiern mit Oblaten & Traubensaft in Einzelkelchen.

9 Uhr mit 
Abendmahl
mit Pfarrer 
Teminski

9.30 Uhr
mit Lektorin 

Goebel

Montag
25. Mai 2026
Pfingstmontag

17 Uhr in der Stadtkirche Hessisch Lichtenau
Ökumenischer Gottesdienst mit Pfarrer Kovacs, Pfarrer Teminski u.a.

anschließend Beisammensein mit kleinem Imbiss in der Kirche

Sonntag
31. Mai 2026
Trinitatis

10 Uhr in der Stadtkirche
Diamantene Konfirmation mit Abendmahl

mit Pfarrer Teminski

15 Uhr
Herzensraum*
(siehe Seite 23)

9.30 Uhr
mit Lektorin 

Goebel
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Fürstenhagen Quentel Klosterkirche
Reichenbach

Hollstein Wickersrode Hopfelde

10 Uhr 
Konfirmation

(Seite 11)

13 Uhr 
Konfirmation

(Seite 11)

Herzliche Einladung 
nach Hopfelde!

10.45 Uhr in Hopfelde
Gottesdienst mit Pfarrer Lecke

18 Uhr in Fürstenhagen
Gottesdienst mit Lektorin Goebel 

& Musik von Generation Jesus

10.45 Uhr in Wickersrode
Gottesdienst mit N.N.

Herzliche Einladung 
nach Hessisch Lichtenau

oder Reichenbach!

9.30 Uhr in der Klosterkirche Reichenbach
Gottesdienst mit Lektor Baum

10 Uhr in Fürstenhagen
Gottesdienst mit 

Lektor Gladen

Herzliche Einladung nach 
Hessisch Lichtenau oder Fürstenhagen!

Gemeinsam feiern im Kooperationsraum:
11 Uhr an der Schutzhütte in Günsterode

Gottesdienst mit Pfarrer Teminski & Ev. Bläserkreis HeLi,
anschließend gemütliches Beisammensein (Seite 31)

19 Uhr in Hopfelde
Gottesdienst mit Lektorin Thumeyer

Schauen wir mal …! 
9.30 Uhr in Hollstein: 

Eventuell gibt es einen Gottesdienst  
unter Mitwirkung der Waldinteressenten

(Näheres wird noch bekannt gegeben)

19 Uhr in Wickersrode
Abendmahls-Gottesdienst mit Pfarrer Lecke

18 Uhr in Fürstenhagen
Gottesdienst mit 

Pfarrer Lecke

Herzliche Einladung in die anderen Gemeinden!
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Ehe-Jubiläen
Fürstenhagen
Diamantene Hochzeit feierten am 17.1.2026 
Brunhilde und Georg Beulshausen (hier ohne Foto)

Reichenbach
Diamantene Hochzeit feierten 
Heide-Marie und Heinrich Schäfler 
am 29.11.2025 im Pfarrhaus Reichenbach.

Friedrichsbrück
Eiserne Hochzeit feierten am 26.11.2025 
Friedel und Erich Mühlhause. Wir gratulieren.

Freud 

„Nun aber bleiben 
Glaube, Hoffnung, Liebe,
diese drei; aber die Liebe

ist die größte unter ihnen.“

(1.Korinther 13,13)
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Kirchlich bestattet wurden 
Hessisch Lichtenau 

Günter Keudel, 82 Jahre 

Waltraud Schröck,  
geb. Heppe, 91 Jahre  

Rolf Liese, 92 Jahre 

Ida Orth, geb. Krieger, 96 Jahre 

Thea Schulz,  
geb. Schröder, 88 Jahre 

Friedhelm Kramer, 88 Jahre 

Friedrich-Helmut Gaber, 47 Jahre 

Renate Szasz,  
geb. Olesch, 85 Jahre 

Dietmar Grätz, 84 Jahre 

Ursula Ringleb,  
geb. Köhler, 87 Jahre 

Edith Förster, geb. Blasius, 85 Jahre 

Eberhard Förster, 88 Jahre 

Edgar Malzfeld, 74 Jahre 

Beate Hildebrandt-Loos,  
geb. Hildebrandt, 66 Jahre 

Brigitte Horn,  
geb. Borowetzke, 73 Jahre 

Rosemarie Schöben,  
geb. Franz, 83 Jahre 

Gudrun Künzel,  
geb. Weißenborn, 68 Jahre 

Rudolf Müller, 93 Jahre 

Hans Otto Hofmeister, 79 Jahre 

 
Friedrichsbrück 

Waldi Simon, 91 Jahre 

Retterode 

Edith Kleinschmidt,  
geb. Kornrumpf, 88 Jahre 

Elisabeth Winter,  
geb. Worthmann, 86 Jahre 

Kurt Hartmann, 87 Jahre 

Irene „Reni“ Schäfer,  
geb. Herwig, 74 Jahre 

Reichenbach 

Inge Möller,  
geb. Hollstein, 85 Jahre 

Hopfelde 

Adolf Kühlborn, 91 Jahre 

Fürstenhagen 

Marie Luise Koch,  
geb. Blumenstein, 81 Jahre 

Quentel 

Rosel Blumenstein,  
geb. Blumenstein, 75 Jahre 

Hannelore Hahn-Müller,  
geb. Babst, 78 Jahre 

Fritz Blumenstein, 98 Jahre 

& Leid 
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Tauffest in Retterode am 30.8.2026 

„Ich danke dir dafür, 
dass ich wunderbar gemacht bin; 

wunderbar sind deine Werke; 
das erkennt meine Seele.“

So heißt es im 139. Psalm der Bibel. Manche Eltern werden vielleicht dieses 
Glücksgefühl empfinden, wenn sie ihr Neugeborenes betrachten. Ist auch 
nicht verkehrt, die Erinnerung an dieses Gefühl zu bewahren für Zeiten, die 
(noch) schwerer sind.

In der Taufe sagt uns Gott, dass wir wertvoll und wunderschön sind in 
seinen Augen. Ganz gleich, ob wir einen Tag oder 100 Jahre alt sind.

Am Sonntag, 30. August 2026, um 11 Uhr wollen wir in Retterode 
ein Tauffest feiern, dieses Mal nicht an der Losse, vielmehr am Laudenbach 
auf dem ebenfalls wunderbaren Areal der TSV-Hütte in Retterode. 
Wir danken ganz herzlich dem TSV Retterode für seine freundliche Zusage 
und Unterstützung.

Ein solches Tauffest im Grünen unter freiem Himmel und die Taufen unter 
kleinen Pavillons ist eine gute Gelegenheit für Menschen jeden Alters und 
aus allen Orten. Vielleicht hatten Sie schon lange vor, sich oder Ihre Kinder 
taufen zu lassen? Dann sprechen Sie Ihre Pfarrer gerne an! 
So geben wir der eigenen Seele eine wunderbare Erfahrung mehr, an die 
sie sich erinnern kann. 

P.S. Wir dürfen uns auf musikalische Gestaltung des Laudenbach-Trio freuen 
und einen kleinen Sekt oder Saft im Anschluss.              (Pfarrerin Anja Peters)
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Kirchenvorstand Friedrichsbrück

Es gab viel Gutes am 28.12.2025 in Friedrichsbrück:
 eine schöne Atmosphäre in der Kirche,
 Dankurkunden und Medaillen für die Kirchenvor-

standsmitglieder, die nicht mehr kandidiert haben,
 Ernennungsurkunden für den neuen Kirchen-

vorstand: Lorenz Dilling, Nicol Dilling, Albert Krieg, 
Walter Range und Ina Zienteck,

 auch für die Pfarrerin ein freundliches Präsent
 und überaus leckere Weihnachtsplätzchen.

Am Ostersonntag, 5. April, sollen Anni Lücke 
und Reinhard Holzapfel als weitere Kirchen-
älteste eingeführt werden. Das schöne Amt 
bekleiden bislang Renate Bauer und Erich Mühl-
hause. Ab Ostern hat die Kirchengemeinde 
Friedrichsbrück dann vier Kirchenälteste.

Herzliche Einladung in die 
kleinste Kirche des Kirchspiels!
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Kirchenvorstand Hessisch Lichtenau

Das Foto (ein Dankeschön an Jürgen Vollgraff) zeigt 
Mitglieder des bisherigen und des neuen Kirchenvorstands 

Hessisch Lichtenau sowie einige Kirchenälteste und die Gemeindepfarrer.

Dem Kirchenvorstand Hessisch Lichtenau 2025-2031 
gehören an (in alphabetischer Reihenfolge): 

Britta Ackermann
Lara Arend

Reiner Fahrenbach
Sylke Goebel

Prisca Kaufhold-Freitag
Gerd Krause

Ann Kathrin Meyer
Anne Reitz

Ralf Schaumlöffel-Kraft
René Steinfelder

sowie Pfarrerin Anja Peters und 
Pfarrer Dominik Teminski (geschäftsführend)

Kirchenälteste: Lieselotte Ehlers, Dieter Hose, Dietlinde Jessen 
und Margrit Steinfelder. Jürgen Hildmann als Ehrenmitglied.
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Kirchenvorstand Günsterode

Stefan Gutjahr, Jutta Berge, Nicole Heinemann, Michaela Propf, Daniela 
Helper, Melanie Jakob und Nadine Busse (Foto: Christian Schweinsberg)

Im Gottesdienst am 2. Advent haben wir in unserer St. Andreas-Kirche den 
bisherigen Kirchenvorstand verabschiedet und den neuen Kirchenvorstand 
in sein Amt eingeführt.
Wir danken allen, die in den vergangenen sechs Jahren Verantwortung 
getragen, Entscheidungen mitgestaltet und unsere Gemeinde mit viel Zeit 
und Engagement begleitet haben. Besonders danken wir Brigitte Möller, 
die über viele Jahrzehnte hinweg mit großer Treue und Hingabe im Kirchen-
vorstand mitgewirkt hat und nun aus diesem Amt ausscheidet. Gleichzeitig 
freuen wir uns, dass mehrere Mitglieder ihren Dienst weiterhin fortsetzen 
und dass wir auch neue Menschen gewinnen konnten, die sich bereit erklärt 
haben, Verantwortung für unsere Gemeinde zu übernehmen.
Wir bitten Gott um seinen Segen für die neue Amtszeit und um ein gutes 
Miteinander auf dem gemeinsamen Weg.
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Kirchenvorstand Reichenbach-Hopfelde

Am 1. Advent, 30.11.2025, wurde der neue Kirchenvorstand 
der Gemeinde Reichenbach-Hopfelde in der Klosterkirche 

Reichenbach durch Pfarrer Marcus Meier eingeführt.

Ihm gehören an (in alphabetischer Reihenfolge): 
Julius Angebauer, Ute Dobrowolski, 

Keeurem Fernandes de Franca (nicht auf dem Foto), 
Edith Pasterk, Kerstin Schmidt und Christa Thumeyer.

Wir danken für alles Engagement und wünschen Gottes Segen!

Veranstaltungshinweis:

Nach Möglichkeit gibt es am Pfingstsonntag, 24.5.2026, in Hollstein 
einen Gottesdienst unter Mitwirkung der Waldinteressenten. 

Näheres wird noch bekannt gegeben.
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Kirchenvorstand Quentel

Neuer Kirchenvorstand Quentel

Auf dem Foto zu sehen (von links): Sabine Holzkämper, 
Carmen Breithaupt, Irmtraud Hildebrandt, Margit Bauer, 

Tino Taube und Pfarrer Marcus Meier

Wir danken für alles Engagement 
und wünschen Gottes Segen!

Veranstaltungshinweis:

Dia-Abend mit Herrn Karl-Heinz Andra 
im Ev. Gemeindehaus Quentel 

am Donnerstag, 21.5.2026, um 19 Uhr

Herzlich Willkommen!
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Kirchenvorstand Fürstenhagen

Veranstaltungshinweis:

Filmabend in der Fürstenhagener Kirche 
„Forrest Gump“

am Mittwoch, 22.4.2026, um 19 Uhr

Herzlich Willkommen!

Das Foto von der Einführung des Kirchenvorstands Fürstenhagen 
zeigt Mitglieder des bisherigen und des neuen Kirchenvorstands:

(von links:) Pfarrer Marcus Meier, Manfred Liphardt (bisheriger KV), 
Inge Schindler, Helmut Pfetzing (bisheriger KV), Martina Oehl, 

Jürgen Vollgraff, Wiebke Reuter, Mico Dippel, Lars Reuter. 

Dem neuen Kirchenvorstand gehören an: Mico Dippel, Martina Oehl, 
Lars Reuter, Wiebke Reuter, Inge Schindler und Jürgen Vollgraff. 

Wir danken für alles Engagement und wünschen Gottes Segen!

Foto: Jürgen Vollgraff
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Unsere Anschriften

Impressum
„Der Himmelsbote”, Gemeindebrief der 

Evangelischen Kirchengemeinden Friedrichsbrück, 
Fürstenhagen, Günsterode, Hessisch Lichtenau,
Retterode, Quentel und Reichenbach-Hopfelde 

mit Wickersrode & Hollstein. Herausgeber: 
Der Vorstand des Ev. Gesamtverbands Lichtenau. 
Redaktion: Pfarrerin Anja Peters, Grüner Weg 6, 

37235 Hessisch Lichtenau 4441, 
Pfarrer Dominik Teminski 2618, 

Pfarrer Marcus Meier  4564. 
Erscheinungsweise: viermal im Jahr. Auflage: 

6.200 Exemplare, die an alle Haushalte im 
Bereich des Kooperationsraums verteilt werden. 

Druck: Gemeindebriefdruckerei, 
Martin-Luther-Weg 1, 29393 Groß Oesingen.

Ev. Pfarramt Hessisch Lichtenau I 
& Friedrichsbrück & Retterode 
Pfarrerin Anja Peters, Grüner Weg 6, 
E-Mail: anja.peters@ekkw.de, 
Tel. 05602-4441.

Ev. Pfarramt Hessisch Lichtenau II 
& Günsterode
Pfarrer Dominik Teminski, 
E-Mail: dominik.teminski@ekkw.de
Gustav-Siegel-Str. 1, Tel. 05602-2618

Ev. Pfarramt Fürstenhagen-Quentel
Pfarrer Marcus Meier, Pfarrsteg 6A,
E-Mail: marcus.meier@ekkw.de
Tel. 05602-4564

Ev. Pfarramt Reichenbach-Hopfelde
& Wickersrode & Hollstein: derzeit vakant;
Vakanzvertretung: Pfarrer Marcus Meier

Bis Pfarrer Marcus Meier wieder im Dienst 
ist, übernimmt Pfarrer André Lecke, Bisch-
hausen, die Vertretung, Tel. 05658-1037.

Gemeindebüro Mühlweg 21 
Gemeindesekretärin Daniela Malena, 
hessischlichtenau.gemeindebuero@ekkw.de
Tel. 05602-2403

Kirchenbüro für die Kooperationsräume 
„Hessisch Lichtenau“ & „Am Meißner“, 
Verwaltungsassistentin Britta Ackermann,
kirchenbuero.hessisch-lichtenau@ekkw.de
Mühlweg 21, Tel. 05602-914 171

Küster der Stadtkirche
Reiner Fahrenbach, Tel. 0157-70 88 08 46

Evangelische Kindertagesstätte Losse-
wichtel Hessisch Lichtenau, Tel. 2698

Evangelische Kindertagesstätte Forellen-
fänger Fürstenhagen Tel. 3528

Flüchtlingsberatung, Tel. 05651-744 642

Die Homepage der 
Evangelischen Kirchengemeinde 

Hessisch Lichtenau finden Sie hier: 
www.evangelische-kirche-heli.de

Spendenkonten:
Brot für die Welt

IBAN: DE10 1006 10060 500 500 500
Diakonie Katastrophenhilfe

IBAN: DE68 5206 0410 0000 502 502

Ihre Spende hilft!
Spenden für „Brot für die 

Welt“ auch digital möglich.
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Wir sind „Himmelsbürger, 
und im Himmel zählen nur Glaube, Liebe und Hoffnung. 

Zugleich sind wir „Erdenbürger“ 
und müssen Strom, Gas und unsere Gebäude finanzieren. 

Daher bitten wir um Spenden für unsere Kirchengemeinden.
Zahlungsempfänger: Kirchenkreisamt Eschwege 

IBAN: DE 91 5206 0410 0001 2001 00
Verwendungszweck: Spende für Kirchengemeinde XY

Herzlichen Dank.

Am Donnerstag, den 14. Mai, laden wir herzlich ein, gemeinsam in unserem 
Kooperationsraum den Himmelfahrtsgottesdienst an der Schutzhütte 
in Günsterode zu feiern. Inmitten der Natur wollen wir um 11:00 Uhr 
zusammenkommen, Gott danken, singen und Gemeinschaft erleben. 
Musikalisch begleitet wird der Gottesdienst vom Ev. Bläserkreis HeLi.
Im Anschluss an den Gottesdienst ist Zeit für ein gemütliches Beisammen-
sein. Bei Gegrilltem und kalten Getränken möchten wir noch verweilen, 
ins Gespräch kommen und die Gemeinschaft genießen. Unterstützt werden 
wir dabei dankenswerterweise von der Freiwilligen Feuerwehr Günsterode. 
Ob jung oder alt, allein oder mit Familie: Alle sind herzlich willkommen. 
Bringen Sie gern gute Laune, Hunger und Freude an Gemeinschaft mit. 
Wir freuen uns auf einen schönen Himmelfahrtstag miteinander.



„Kommt! Bringt eure Last.“

Freitag, 6. März 2026, um 18 Uhr
in der Stadtkirche Hessisch Lichtenau:

Ökumenischer Gottesdienst 
zum Weltgebetstag 2026 aus Nigeria

Samstag, 14. März 2026, um 16 Uhr
in der Kirche Wickersrode:

Kinder-Gottesdienst zum Weltgebetstag 


